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Der Reichswirtſchaftsrat zur Lond
die Preußenwahlen

und das Ausland
Die Wahlredner der Deutſchen Demokratiſchen Part i

und die SaaleZeitung haben in den letzten Wochen in der
ernſteſten Weiſe den Wählern Klar zu machen verjucht daß
eine Stärkung der Rechtsparteien Uns neue Repreſſalten
ſeitens des Feindbundes und eine Erſchwerung der Stellung
unſerer Vertreter in London bringen würde Die Maſſen
haben nicht auf uns hören wollen ſondern ſind von neuem
auf die Suggeſtivverſuche der Gewal politiker herein
gefallen ohne daran zu denken daß das ohnmächtige deutſche
Volk ſich mit r Drohgebörde nur lächerlich
machen muß s Volk hat es der Demokratie übel genom
men daß ſie der brutalen Wirklichkeit nüchtern und vner
ſchrocken ins Antlitz geſehen und mit unerbittlicher Logik dieinſolge gezogen hat daß im Jnlande nicht gegen
die Mehrheit sſozialdemokratie regiert werden und das
deutſche Volk in der Welt nicht iſoliert bleiben kann fondern
ſich mit den bisherigen Feinden zuſammen in die Weltwirt

t eingliedern muß wenn Ls wieder vorwärtskommen
will

Wie recht wir Demokraten mit unſerem
Standpunkt hatten ergibt ſich aus den vorliegenden
UArteilen der engliſchen Preſſe zu den
Preußenwas5len

Times ſchr ibt dio zunehmende Gunſt die den Rechts
parteien von den preußiſchen Wählern gezeigt worden ſei
müſſe notweundigerweiſe ihre Wirkung auf der bevorſtehen
den Konferenz zeigen Es ſei zu befürchten daß der daron
getragene Wahlerfolg die Zuperſicht der Rechtsparteien
nach mehr ſteigern werde Das Ergebnis könne nicht ver
fehlen einen ſehr ungünſtigen Eindruck auf die Alliierten zu
machen Es ſei der ſchlagende Beweis nicht nur dafür daß

von 1914 di am laufeſten ihre Grundſätze ver
ken ein großes Maß der öffentlichen Unterſtützung in

dem führenden Staate Deutſchlands beſitzen ſondern auchdaß dieſe Unterſtützung im Wachſen beg iffen iſt
George habe vor kurzem den Wunſche zum Aus ruck gebracht
die augenblickliche Stellung dieſer Männer kennen zu lernen
und hab zu verſtehen gegeben daßz dieſe Kenntnis von

roßem Einfluß auf die Aklion der Alliierten ſein werde
Die Preußenwahlen ſo fährt Times fort ſollten

Lloyd George aufklären oh man den Siegder regaktionären Rechten oder der kommu
niſtiſchen Linken in R s ziehen habe

eSie beſtätigten dte Lehre daß für d du rn des
Friedenspertrages und für die Welt keine Sicherheit
beſtehe wenn England und Frankreich nicht wenig
ſtens gufrichtigit und herzlichſt zuſammeſr
wirkten

Times ſchreibt weiter wenn auch die Partei der
deutſchen Demokraten die am meiſten Einbußeerlitten habe Männer umfaſſe denen die Alliierten mit
guten Grund mißtrauten wie z B Dernburg Rathenau
Bernſtoxff und Rantzau und wenn auch das Programm
dieſer Partei auf einer Abänderung des Verſailler Ver
trags und Einführung der allgemeinen Wehrpflicht he
ſtanden und wenn ſie auch erklärt haße daß ſie die neuen
Grenzen niemals anerkennen werde ſo gehörten ihr trotztem

r Anzahl von Politikern an die mehrlebung hätten und mehr in der Lage ſeten
Tatſachen zu bewerten als die meiſten Mitglieder

Die Demokratiſche Partei wollte

zwiſchen der Rechten und der Linken bilden
Die Geſchichte dieſer Partei habe ſeit langer Zeit im ganzen
Reiche den Beweis erhracht daß das deutſche Vor
eine Partei der Mitte nicht wolle Es fammle ch
mehr und mehr auf der einen oder anderen extremen Seite
Die vernichtende r der Demokraten n Preußen
beſtätige nur dieſe allgemeine und verhängnisvolle Tendenz

Dailv Telegraph ſchreibt der Sieg der regktionären Partei in Deu ſchland ſei dem Nmſlande zuzu
hier daß die Republik keineswegs ein glänzender r

olg war Es ſei eine Gelegenheit geweſen die die
republilaniſch n Partei n auszunutzen nicht in der Lage
waren Das Blatt weiſt auf den Bericht eines Berliner
Koxreſpondenten hin wonach die Parteien der Reaktion in
der allgemeinen Proteſtbewegung gegen die Bedingungen
Los Verſailler Friedensvertrages die Führung übernom
wen khätten und daß die Alliierten keinen Druck auf

Deutſchland ausüben könnten W die Ausſichten für eine
Viederherſtellung der Hohenzollern und die
Machtergreifung vurch die militäriſche

Kaſte näher zu rücken Die alliierten Mächte könnten
jedoch nur die Politik befolgen auf der vollkomm nen
Kntwaffnung Deutſchlands zu beſtehen und jeden
möglichen Triumph der Reak ion ſeiner materiellen Gefahr
für die Alliierten und ihre Ziele g berauben Reaktion
oder nicht Realtion ſchließt das Blatt den Forderungen
der Gerechtigleit muß Genüge rn werden Mit aller
Notwendigen Feſtigkeit mu ies den deutſchen
Delegierten zum e wußtſein gebrächt
werden wenn ſie auf der Londoner Konferenz erſcheinen

Die Spra er engliſchen Blätter e unzweid utig
genug Das wird aber die Nationaliſten nicht hindern die

e
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Drohungen fürchten Ueberſchwang iſt ebenſo verderblich als
Uebermut Es ift bedau rlich daß das Volk ſich noch immer

nicht über die brutale Wirklichkeit im Klaren iſt Die
Demokraten täten unter dieſen Umſtänden wirklich am
beſt die Hand von der Regierung zu laſſen und alle Ver
antwortung auf die Schultern der Rechtsparteien zu laden
die das Volk mit ihrer unſinnigen Machtpolitik noch tiefer
ins Anglück hineinreiten wollen Wir Demokraten haben
das Menſchenmöglichſte getan um das Volk wachzurütteln
Wir können nichts dafür wenn es nicht hören will

Die deutſchen Delegierten für London

Jm Auswärtigen Amt ſind geſtern die Arbeiten für die
Zuſammenſtellung der de utchen Delegation für die
Londoner Konferenz abgeſchleſſn worden Bei der

ren waltete das Beſtreben ob die Zahl der
eilnehmer der deutſchen Abordnung mäglichſt zu be

ſchränken Als Leiter der Delegation und Vertreter des
Reichskabinetts wird ver e e mine Dr
Stimons nach London gehen Wie wir bereits mit
teiltken iſt es nicht wahrſcheinlich Daß g ihm ein
weiterer Miniſter anſchließen wird ie Reichs
miniſterien für Finanzen und Jnneres ſowie das
Reichswehrminiſterium werden duxch acht Haupt
ſachverſtändige vertreten ſein Vom Auswärtigen Amt
ſelbſt werden die Miniſterialdirektoren v Simſon und
Göppert vom Reichsſinanzminiſterium die Staatsſeckre
täre Bergmann und Schröder vom Reichsmini
ſterium des Jnnern Staatsſeſretär Dr Lewald vom
Reichswehrminiſterium General n Seeckt und General
Strempel nach London gehen Der Vertreter des

Reichswirtſchafts miniſteriums iſt noch nicht definitiv be
ſtimmt vorausſichtlich wird G heimrat v Leſuire nach
London entſandt werden Als Sondervertreter Preußens
wird ſich der Delegation Geheimer Regierungsrat Fel
lin ger vom Handelsminiſterium als xiſcher Sond er
vertreter Staatsrat v Meindel anſchli en Relen
dieſen Haupk ſachverſtändigen werden ungefähr 25 Refe
renten der genannten Miniſterien der deutſchen Delegation
in London angehören Hinzu kommen dann noch die un
entbehrlickſten Buregubeamt n Dolmetſcher Telegra
phiſten Stenotypiſtinnen und Diener Leiter des Bureeus
der deutſchen Delegation wird Gehcimrat Köpke vom
Auswärtigen Amt ſein dem das Amt eines Genexalfekre
tärs übertragen wurde Unter den erwähnten Referenten
werden ſich auch Vertreter des Reichsſchatz miniſteriums
und des Luftamtes befinden Jm ganzen wird die
deutſche Delegation ungefähr 66 Mitglieder
um faſſen Hierzu kommen dann noch 7 Vertreter der
deutſchen Preſſe Die Sachverſtändigen werden ſich wie
wir weiter erfahren zunächſt noch nicht nach London be
geben Es iſt jedoch beabſichtigt einzelne von ihnen je nach
dem Gang der Verhandlungen und je nach den Materien
die gerade zur Diskuſſion ſtehen nachträglich nach London
zu berufen

Die engliſche Regierung hat ſich um die Unterbringung
der deutſchen Delgierten in London beſonders bemüht
Unter anderem wurde bereits in dem für die deutſche Dele
garion beſtimmten Hotel eine eigene Fernſprechl itung
gelegt Die Aufnahme der Deutſchen in London wird ſich
demnach in korrekten Formen vollzihen ſo daß zum min

deſten mit einem äußerlich glatten Verlauf zu rechnen iſt
Das Bureau der Delegation wird bereits am Sonnabend
abreiſen während die Delegierten ſelbſt und die Pr ſſever
treter am Sonntag einen Sonderzug benutzen werden der
ſie über Oftende nach London ſühren ſoll wo die Ankunft
Montag nachmittag erfolgen wird

Fimerika unö der Völkerbundsrat
Nach einer Meldung der Agence Hayas hat dex Völker

bundsrat amtlich von der angekündigten Mitteilung der
Vereinigten Staaten über die enntnis genommen Jn dieſer Mitteilung erklärt die Re ierung
der Vereinigten Staaten ſie benutze die G legenheit dem
Völkerbundsrat eine Abſchrift der an Lord Cürzon gerich
teten Note vom 20 November 1920 zu üborreich n in der
die Abſichten der Vereinigten Staaten über die Natur und
Verantwortlichkeiten der Mandatsmächte im es dar
gelegt werden Eine Abſchrift dieſer Note iſt ſeinerzeit an
die franzöſiſch und die italieniſche Regierung geſchickt
worden Die Regierung der Vereinigten Staaten lenkt die
Aufmerkſamkeit des Völkerbundsrates auf die in der er
wähnten Note vor t e e Seht daß man ihrdie Pläne hinſichtlich der Mandate die dem
Völkerbund überlaſſen werden ſollten mitteilen möchte
bevor ſie dem Völterbundsrat unterbreitet würden damit
dieſer genaue Angaben über die Grundſätze beſitze ron
denen die Verrinigten Staaten ihre Zuſtimmung ab

ängig machen würden Die amerikaniſche Regierung
dabe den Text des Mandats über die vormals deutſchen
r im Stillen Ozean nördlich des Aquators das den

aiſer von Japan überlaſſen worden iſt erhalten Dieſer
Text wurde vom Völkerbundsrat in der Sißung vom 17
Dez mber 1920 genehmigt Die Regierung der Ver
einigten Staaten erklärt ſie hähe niemalsihre Zuſtimmu egeben daß die Jnſelnung dazua p nnter die rer Mandat ewiekucn Sehieg ſon erinnert daran daß ſie here
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oner Konferenz
engliſche die franzöſiſche die italieniſche und die japaniſche
Regierung davon benachrichtigt habe indem ſie ihnen
Kenntnis gab daß dieſe Vorbehalte ſich auf die Anſicht
ſtützten daß die Jnſel Japan notwendigerw iſe bei jedem
Plan oder bei jedem praktiſchen Syſtem für Handelsver
bindungen im Stillen Ozean in Frage komme und daß
keine Macht die freie Benutzung ſolcher Verbindungen be
ſchränken oder kontrollieren würde Jnfolged ſſen ſehe ſich
die Regierung der Vereinigten Staatenreranlaßt höſlichſt zu erllären daß ſie ſich durch die Be
ſtimmungen des erwähnten Mandats nicht für ge
bunden erachten könne und Wert daxauf lege daß man
von ihrem Proteſt egen den am 17 Dezember in dieſer
Frage vom Völkerbundsrat getroff nen welen Kenn nis
nehme Sie bitte gleichſals den Rat deſſen Vorgehen
offenbar auf eine ungenaue Auslegung der Tatſachen zu
rückzuführen ſei die Frage einer neuen Prüfung zu
unterziehen die die Bedingung einer gerechten Regelung
ſei

Achtung Oberſchleſter

Breslau 24 Febr Eig Drahtnachricht Der
Verband heimattreuer Oberſchleſier teilt mit daß die
Jntexalliierte Kommiſſion auf Antrag Paſſierſcherne an
gewiſſe Abſtimmungsberechtigte der Kategorie A und E
zuſenrden läßt Dieſe Paſſierſcheine haben den Zweck die
wegen Abweſenheit von Oberſchleſien nicht empfongenen
Legitimationskarten zu erſetzen dienen zur Einreiſe nach
Oberſchleſien auch als Bahnkarte Solche Paſſierſcheine
müſſen beantkragt werden 1 von Stimmbercechtigten der
Kategorie A die ihren Wohnſitz im Abſtimmungsgebiet
haben ſich ahßcr vorübergehend außerhalb des Ab
ſtimmungegebietes auſhalten Für dieſe letzteren iſt es ohne
Belang ſeit welcher Zeit ſie ſich außerhalb des Abſtim
mungsgebietes aufhalten Es gehören hierzu z B Stu
dierende die zur Univerſttkät gezogen ſind Geſchäftsreiſende
W Kaufleute die die ndelsſchule beſuchen jungeädchen die in Jnſtituten oder Familien untergebracht
ſind alle Satſonarbeiter und andere mehr Der Antrag auf
Ueberſendung der Paſſierſcheine muß ſofort auf einen
vorgeſchriebenen Formular erfolgen wie es bei allen Orts
gruppen der Vereinniten Verbände heimaftreuer Ober
ſchleſſer koſtenlos zur Verfügung geſtellt wird

Schutz der polniſchen Mörder

Beuthen 24 Febr Geſtern morgen holten ein fran
zöſtſcher r und mehrere Soldaten den des Mordes
an dem Theophil Kupka angeklagten Schloſſer
Myrczik aus dem Gefängnis Hierdurch iſt di ſer der
deutſchen Gerichtsbarkeit entzogen worden Die Gerichts
behörde proteſtiert energiſch gegen dies Vorgehen und be
hält ſich den Appell an die Oeffentlichkeit vor

C hGraf Sforza zur Lage
Der italteniſche Außenminiſter Graf Sforza gewährte

einem Vertreter der Reuter Agentur eine Unterredung
in deren Verlauf er erllärte Jch hin kein Veſſimiſt hin
fichtlich der Wicdergutmachungsfrage weil alle Welt der
Ueberzeugung Ausdruck gibt daß je weniger wir einen
erträglichen Weg finden dex uns geſtattet in gütlicher
Weiſe der Schwierigkeiten Herr zu werden wir ſtärkſtens
Gefahr laufen uns ins Ungewiſſe zu ſtürzen Eine ſolche
Möglichkeit zöge für uns alle Deutſchland mit einbegriffen
eine maßlos ſchlechte Lage nach ſich Mit Bezug auf die
griechiſch türkiſche Konferenz bemerkte Graf Sforza
habe in Rom den Außenminiſter der Regierung ron Angora
er der mir ein ſehr geſchickter und durchaus rer
tändiger Mann zu ſein ſcheint Ex hat Befehl erhalten

ſolange in Rom g3 verweilen bis aus London in irgend
einer Form die Anerkennung ſeiner Regierung an ihn ge
langt Es gelang mir jedoch ihn zu überzeugen daß es ſür
die Angora Regierung weit vorteilhafter ſei ſich nach
London zu begeben wo die großen Weſtmächte ihn er
warten Jch darf noch bemerken daß ich ſchon in Boulogne
im vergangenen Jahre die Notwendigkeit erkannt habe

Vertreter Angoras zu einer Konferenz zu berufen Es ver
ſteht ſich von ſelbſt daß ſich Griechen und Türken voraus
ſichtlich ſehr hartnäckig zeigen werden trotzdem bin ich ſicher
daß das griechiſche und türkiſche Volk eifrig und aufrichtig
den Frieden wollen Alle Völker bedürfen des Friedens
re ich auch hinſichtlich des Friedens im Orient kein

eſſimiſt
Zur öſterreichiſchen Frage erklärte Graf Sforza Wir

halten uns durchaus bereit für die Konferenz von Port
roſa deren Einberufung in Paris entſchieden wurde wie
wir auch zu einer Konferenz in Rom zwiſchen den Nachfalger
ſtaaten der ehemalig n öſterreichiſchungariſchen Monarchie
bercit ſind Der Erfolg der Konferenz von Portoroſa
hängt naturgemäß von der Entſcheidung ab die die Suk
zeſſionsſtaalen in Bezug auf die vorheſchlagene Konferenz
zu treffen gedenken Vorläuſig ſtoßen ſich noch ein oder
W don dieſen Staaten an rn Schwierigkeiten di
urchaus nutürlich ſind und die Jtalien durchaus begre

Jtaliener awen Tſchecho lowaken uſw ſie alle
in gleichem Maße dem Gedanken eines

i öſt i i Te
zu Gunſten der ionsſtagten mit



eine Reſolution zu s

Deſterreſchs ekwas tun zu milſſen Jch glaube mich niz täuſchen wenn ich betone daß v einem
lrrangement Oeſterreich vielmehr gedient wäre als mit

einer ganzen Reihe von diplomatiſchen Formeln

Brüchliegende Welttonnage
Die Londoner Schiſfahrtskammer veröffentlicht ſoeben

ihren re aus dem herrorgeht daß nicht weniger
als 5 Millionen Tonnen Schiffsraum in Großbritannien
den Vereinigten Staaten und Skandinavien un t brach
liegen Dieſe Ziſfer betrifft den Stand von Ende Januar
ſodaß alſo heute ſchon mit einer noch höheren Ziffer un
benutzt liegender Tonnage zu rechnen iſt Jm Einzelnen
ibt der Bericht der Schiffahrtskammer über die Vert ilung
r unbenutzt u Schiffsfahrzeuge folgende ZiffernJm Vereinigten Königreich von Großbritannien und Jrland

600 Schiffe mit einem Raumgehalt von 2250 0000 Tonnen
9,2 Proz der nationalen Tonnage in den Vereinigten
Staaten 250 Schiffe mit 200 000 Tonnen 21,2 Proz der
nationalen Tonnage in Skandinavien 428 Schiffe mit
750 000 Tonnen Raumgehalt 20,2 Proz der nationalen
Tonnage Jn England liegen allein auf den Docks in Süd
wales 400 000 Tonnen Schiffsraums brach

Kapitänleutnant Ehrharöts Unterſchlupf

Der Demokratiſche Zeitungsdienſt teilt anläßlich der
Ankündigung des neuen Entwafſnunggsgeſetzes welches die
Forderungen der Pariſer Beſchlüſſe erfüllt die folgende
intereſſante Einzelheit mit Es verlautet daß Kapitän
leutnant Ehrhardt der am 9 März 1920 als Ein
leilung des Kapp Putſches ſeine Marinebrigäde gegen
Berlin geführt hat und gegen den jetzt ein per er
laſſen iſt bei dem bayeriſchen Juſtiz miniſter
Roth dem bekannten deutſchnationalen Führer Unter
ſchlupf gefunden hat

Aus führenden Kreiſen der demokratiſchen Landtags
fraktion Preußens wird uns mitgeteilt daß irgendwelche
bindenden Verhandlungen oder gar Abmachungen über diekünftige Politik wehen insbeſondere die Regierungs
und Koalitionsfragen ſelbſtverſtändlich nicht vor dem Zu
ſammentritt der Landtagsfraktion erfolgen können In
dieſem Sinne ſind auch die Mitglieder der Fraktion bereits
perſtändigt worden

Reichswirtſchaftsrat
Sitzung vom 24 Februar

Wenige Minuten nach 11 Uhr eröffnet der Vorſitzende Edler
von Braun die Sitzung Zunächſt wird eine Abſtimmung über

1 des Mietsſteuergeſetzes
nachgeholt Die Entſchließung wird angenommen

Tagesordnung Stellungnahme zur Londoner Konferenz
Edler von Braun Nachdem die Pariſer Beſchlüſſe bekannt

geworden ſind haben alle Kreiſe des Volkes die furchtbaren Be
dingungen begriffen Das ganze Volk iſt einig in der
Ablehnung der Bedingungen die Deutſchland zu
Hunger und Elend verurteilen Eben o einig wie in dieſer Auf
faſſung iſt das Volk in dem Entſchluß ſeine Verpflichtungen b i s
an die Grenze der Leiſtungs fähigkeit zu erfüllen
Will man das Maß der Forderungen und Leiſtungen bemeſſen
die wir zu erfüllen haben ſo muß erſt unter ucht werden was
die Gegner zu fordern berechtigt ſind und was Deutſchland zu
leiſten in der Lage iſt Lloyd George hat im Unlerhauſe ſelbſt
anerkannt was Deutſchland ſchon geleiſtet hat Nicht nur die
Kolonien unſere Handelsflotte Kriegsgerät haben wir abge
liefert ſondern auch Rohſtoffe und Waren in großen Mengen
Außerdem haben wir alle deutſchen Unternehmungen und einen
großen Teil unſerer Forderungen an das Ausland verloren
Dadurch iſt Deutſchland ſtark an das Ausland ver
ſchuldet und große Teile unſerer Unternehmungen bleiben
Eigentum des Auslandes Eine weitere Schwächung un
ſeres Volksvermögens iſt un möglich wenn Deutſchland als
Wirtſchaftskörper weiter beſtehen und arbeitsfähig bleiben ſoll
Deut chland hat im Kriege Leiſtungen vollbracht die man für
unmöglich gehalten hatte daher glauben unſere Gegner daß wir
Unmögliches erfüllen könnten wenn wir nur wollen Der
ſtärkſte Wille aber iſt machtlos gegenüber den
Naturgeſetzen Kein Volk kann auf die Dauer Sklaven
arbeit liefern Wir ſind darauf angewieſen zur Ernährung des
deutſchen Volkes auf r e aus dem Auslande zurechnen Wenn die Entſcheidung über Oberſchleſien
gegen Deutſchland ausfällt ſind wir als induſtrielles Ausfuhr
land erledigt Unſer Ausfuhrhandel kann nur durch langjährige
harte Arbeit wieder aufgebaut werden Jn dieſer Verfaſſung
können von Deutſchland keine Höchſtleiſtungen erwartet werden
Meine Schilderung der Wirtſchaftslage erbringt den Beweis daß
die Anerkennung der Pariſer Forderungen unmöglich iſt Das
deutſche Volk wird lieber zugrunde gehen als das Urteil dauern
der Sklaverei ſelbſt zu unterſchreiben Der Reichsminiſter des
Aeußern rüſtet ſich nach London zu gehen Jch richte an ihn
namens des Reichswirtſchaftsrates die Frage ob er ent
ſchloſſen iſt die einmütig ablehnende Haltung
des deutſchen Volkes unerſchütterlich und
wenn es ſein muß bis zum bitteren Ende zu ver
treten und andere Vorſchläge zu machen die die Lebensnot
wendigkeit des deutſchen Volkes berückſichtigen Beifall

Reichsminiſter des Aeußern Dr Simons
Jch weiß daß im vorläufigen Reichswirtſchaftsrat in erſter

Linie die Kon umentenintereſſen Vertretung finden aber im
zroßen und ganzen hat das Ausland recht wenn es den Reichs
wirtſchaftsrat die Kammer der Arbeit nennt Von der
deutſchen Arbeit wird Arerordent ieheg durch die Pariſer Be
ſchlüſſe gefordert die ſich zum großen Teil aus den Reparations
fragen zuſammenſetzen Die Reichsregierung iſt ge
willt die Entwaffnungsverpflichtungen dieder Friedensvertrag ron Ver ailles und das Abkommen von Spa
uns auferlegt haben in der Form wie ſie jetzt in ihren mäßigeren
Terminen dem deutſchen Volk auferlegt ſind loyal innerhalb des
Rahmens des Friedensvertrages zu erfüllen Wir haben
uns ja militäriſch ſo ziemlich bis aufs Hemd ausgezogen Nach
dem was uns übrig geblieben iſt können wir mit kinapper Not
den ruhicen Gang unſerer wirtſchaftlichen Produktion gewähr
leiſten Widerſpruch aber von einem militäriſchen
Angriff auf fremde Völker känn unter ernſt
haften Leuten keine Rede mehr ſein Lebh Zu
ſtimmung Soweit ſich in der Durchführung der Entwaffnungs
aktion unter der Kontrolle der interalliierten Kommiſſion An
ſtände ergeben haben wie ſie in großen Zahlen in den Pariſer
Beſchlüſſen wiedergegeben ſind werden dies Anſtände na
Kräften beſeitigt Es gibt aber unter dieſen Anſtänden au
einige wo wir der Ueberzeugung ſind daß unter dem De
mantel der militäriſchen Abrüſtung eine wirtſchaftliche
und induſtrielle Herabdrückung der c Leiſtungsfähigkeit bez weckt iſt Beifall Die Frage der Dieſe l
motore iſt noch immer nicht im Sinne un erer Auffaſſung ge
klärt Auch die weiteren Hinweiſe auf die Ausdehnung des
Segriffes der Kriegsmaterialien wodurch wichtige friedliche Jneſchabist werden Jch will hinweiſen auf v

Unterdrückung der deutſchen freedlichen r
die fü außerordentlicher Bedeutung und friede e t der Abenden abwei notwendig

I done daß ſich in London Geregenheit vieren wird über dieſe
Fragen verſtändig ſich mit den Gegnern zu unterhalten Oh das
der Fall jein wird iſt freilich nicht ſicher hat doch jetzt die Agence
Havas mitgeteilt daß die Beſrrechungen ſich ausdrücklich er
ſtrecken ſollen auf die Reparationen und nicht auf die Entwaff
nung Unzweifelhaft iſt aber daß wir in den Reparations
fragen einen außerordentlich harten Sturm werden zu beſtehen
haben wenn die Pariſer Beſchlüſſe in heißen Kämpfen und wie
ich glaube in großer Haſt ſchließlich zuſtandeiommen um den un
bedingten Leoensnotwendigkeiten der finanziellen und wirtſchaft
lichen Lage unſerer Gegner gerecht zu werden Ohne eine
Einigung auf der allgemeinen Baſis der Jnter
eſſen unjerer Gegner dürfen wir nicht boffen
zu poſitiven Ergebniſſen in London zu kommen
und wir werden

unſere Gegenvorſchläge

ſo einrichten müſſen daß wir auf eine Einigung unſerer Gegner
doch rechnen können Freilich wird jetzt in der franzöſiſchen

Pr ſſe ge agt in London handle es ſich nicht mehr um eine Aen
derung der Pariſer Beſchlüſſe ſondern um deren Durchfüh
rung Dann gehen wir vergeblich nach London
denn eine Anwendung und Durchführung dieſer Beſchlüſſe halte
ich für völlig ausgeſchloſſen Sehr richtig Jch bejd,ränke mich auf die Unmös lichkeit der Annuitäten
und die Unmöglichkeit der 12vrozentigen Abgabe
auf den Export Eine beſonders wichtige Annuität iſt berannt
lich die Leiſtung bis 6 Milliarden Goldmark jährlich die 42 Jahre
lang auf der deutſchen Wirtſchaſt laſtet Es iſt der Ueber
ſchuß des Exzvports den dieſe Leiſtung jährrich vorausſetzt Un
ſere Sachverſtändigen ſind ſich darüber einig daß wir die e 6
Milliarden werden leiſten können wenn auf die Dauer ſich ein
Ueberſchuß der Ausfuhr ermöglichen läßt Wir müſſen dann
mit einer außerordentlich großen Geſamtaus
fuhr rechnen
auf der Einfuhr von Robſtoffen die wir zur Ausfuhr
verarbeiten Es iſt nicht eine durchdachte ſondern

cine von raſenden Optimiſten eingegebene Tdee
daß wir dauernd 6 Milliarden Goldmark aus unſerm Ausfuhr
überſchuß un eren Gernern zur Verfügung ſtellen ſollen Schon
jetzt macht ſich überall das Beſtreben geltend unſere Aus
fuhr zu unterbinden Ueberall wird Vorſorge getroffen
um die deutſche Koncurrenz die durch den geringen Wert des
deutſchen Geldes zum Steigen gekommen iſt zurückzudrängen Wie
paßt dazu das Verlangen neben den 6 Milliarden Goldmark
auch noch eine 12 rozentige Aus uhrabgabe aujzubringen Lebh
Sehr riojtig Dieſe Ausfuhrabgabe wurde uns in erſter Linie
damit nahegelegt daß man uns ſagte Wenn Jhr die,e Abgabe
nicht auf die Ausfuhr legt dann berommt Jhr die differenzierten
Zölle auf deutſche Waren Der deut che Steuerzahler kann dieſe
Verpflichtung nicht tragen das müßte die deutſche Jnduſtrie tun
die für den großen Export arbeitet und die Geſamtheit des
deutſchen Volkes iſt an die er Laſt intereſſiert Der Wieder
aufbau wird zum Erliegen gebracht Die Statiſtik
zeigt beſonders aus den letzten Tagen daß von einer ſelbſtändi
gen Bewegung nicht die Rede ſein kann im Gegenteil

die Welle der Geſchäftsloſigkeit
die ſich in Amerila st wird auch uns eriaſſen Bewegung
und Zuſt mmung s iſt die allgemeine Welttendenz die da
hin geht den Vedarf nach Möglichkeit einzuſchränken Vew gung
um die furchtbare Laſt die der Krieg auferlegt hat durch
Sparſamkeit wieder abzuhürden Wie kann man da glauben
daß Deut chland das alleinige Land ſein kann das eine ſolche
Steigerung ſeiner induſtriellen Entwicklung vornehmen kann um
einer ſolchen Leiſtung von 6 Milliarden und 12 Proz der Aus
fuhr die von der Gegenſeite auf 2 Milliarden Goldmark ge
ſchätzt wird Herr zu werden Jn dieſer Zumutung die uns vonPeris auferlegt wird liegt nichts weiter als der Wille die

deutſche Wiriſchaft zugunſten der fremden Jnduſtrien
zu zerrütten

wodurch dann allerdings auch die Wirtſchaften dieſer Länder
ſelbſt zerrüttet würden Beifall Deshalb handeln die Gegner
gegen ihr eigenes Jntereſſe wenn ſie das deutſche Volk zu einer
Fronarbeit verurt ilen
Arbeit geleiſtet werden kann ohne die Lebenshaltung unſerer
arbeitenden Bevölkerung weiter unter das Maß des
berabſinken zu laſſen Von der Reichsregierung iſt bereits be
ſchloſſen worden daß wir Gegen vorſchläge machen wollen

ir haben uns große Mühe gegeben die e ungeheuer ſchwere
Aufgabe zu löſen um mit vraktiſchen Vorſchlägen kommen zu
können Wix müſſen dabei die Bedürfniſſe unſerer Gegner prüfen
und ſuchen ihnen Genüge zu tun Dazu kommt aber als zweites
eine arcße Sorge die faſt alle un ere ehemaligen Gegner erfüllt
die große Sorge um die deutſche Konkurrenz Wir müſſen natur
gemäß darauf halten daß wir nicht mehr für andere leiſten als
es mit un erem eigenen Beſtehen in Einklang zu bringen iſt Die
4 im Schriftwechſel der Entente beſtätigt daß uns die

rfüllung des Friedensvertrages nicht ſoweit
ruinieren darf daß unſere Lebens und Lei
ſtungsfähigkeit gefährdet iſt tJch habe vor kurzem die letzte Svupa der Sachverſtändigen
geleitet und die Einſtimmigkeit in den Vorſchlägen nicht zu er
zielen vermocht Jnzwiſchen haben wir aber die Anregungen des
Sachverſtändigenaus chuſſes im engeren Krejſe noch verfalgt und
ſind dazu gekommen der Reichsregierung in ſich

traghare und für die deut che Wirtſchaſt erträglichere
Gezgenvorſchläge

machen zu können die auch die Bedürfniſſe der Gegner berück
ſichtigen und ſich in dem Maße halten daß ſie praltiſch aus
führbar ſind Darüber wird ſich das Kabinett wahrſcheinlich
heute oder morgen ſchlüſſig werden Die letzte Sitzung mit den
Sachverſtändigen iſt auf Freitag einberufen worden Wir wer
den allerdings denjenigen Vertretern des deutſchen Volkes die
ein Recht darauf haben die Mitteilungen über die Geſamtheit
un erer Vorſchläge machen müſſen und dies ſoll in der nächſten
Sitzung des Aus,chuſſes des Reichsrates den Vertretern der
Parteien gegenüber geſchehen um ſie in den Gedankengang
der Gegenvorſchläge einzuführen die dann von dem Kabinett
feſtgelegt ſein werden Worauf es der deutſchen Regierung an
kommt iſt daß das deutſche Volk in ſeiner über
wiegenden Mehrheit ſeiner Regierung zuruft
Bleibe feſt und wir vertrauen daß du rbleibſt Beifall Dann können Sie überzeugt ſein wir ſin
uns der Verantwortung voll bewußt die wir in London zu tragen
haben Tcech benutze die letzte Gelegenheit vor der deutſchen
Oeffentlichkeit nochmals meiner feſten Ueberzeugung Ausdruck zu
geben daß es gegen Vertrag und Recht verſtößt wenn e ne Ablehnung überhaupt zu Aktionen Anlaß geben könnte Lebhafte

uſtimmung ind dazu da angenommen oder abgeehnt zu werden Dieſes Recht t auch durch den Vertrag von

Verſailles berüchſichtigt wonach Reparationen oder Sanktionen
erſt in Frage kommen können wenn iſt ob wir unſere
Verpflichtungen nicht erfüllen Dieſe Verpflichtungen ſind uns
aber noch nicht einmal mitgeteilt worden in einer Form daß ſie
von uns als Beſchlüſſe anzuſehen ſind Die Herren von drüben
laſſen ſich jahrelang Zeit um ihre Bedingungen zuſammenuſtellen uns werdet aber nur ein paar Tage Giaſgn um unferer
eits Stellung dazu zu nehmen Sehr richtig nbererſeits er
kläre ich daß e Anzeichen wahrnehmen laſſen daß eine
Ablehnung der Vorſchläge von Paris zu Sanktionen füh
ren wird Zu dieſen Möglichteiten gehört eine Verlänge
rung der Beſetzung die Nichtaufnahme in den Völkerbund
die Erri re I eigenen Zollgehietes in dem beſetzten rhei
niſ ebiek und eine weilere Beſetzung den n

e wiraußerhalb des Rheinlandes ftlichen Folgen für dieſe Sanktionen mit den Miniſtern der Län
der die e h durchgeſprochen Es kann nicht
die Aufgabe der deutſchen Delegierten in London ſein den Eindruck erwecken wir leit er über dieſe Gefahren hin
weggehen ſondern zu betonen daß wir den e Willen haben
mitzuarbeiten an den eineinlamen Plänen des Wiederauf

Ein großer Teil unſerer Ausfuhr beruht aber

Es iſt nicht denkbar daß dieſe
Zuläſſigen

Es iſt nicht menſchenmögklich daß ein Volk den
ganzen Schaden wiedergutmachen kann der 27
anderen iſt Sehr richtig Werdas glaubt täuſcht ſich ſelbſt täuſcht das eigene Volk Die
deutſche Regierung hat das Programm trotzdem den Friedens
vertrag in den Grenzen des Möglichen auszuführen Wie weit
dieſe Grenze geht haben wir geprüft Sie geht nicht annähernd
ſo weit wie unſere Gegner glauben Es handelt ſich hier um
eine gemeinſame Aufgabe der ganzen Kulturmenſchheit Die Re
paration iſt nicht nur eine wirtſchaftliche ſie iſt eine geiſtige Vuf
gabe die von einer neuen Auffaſſung des Verhältniſſes zwiſchen
den Völkern durchdrungen ſein muß Man darf nicht verßbarreg
auf der Androhung von Sanktionen Das iſt nicht die Form in
der wir die Welt von den Folgen des Krieges befreien können

Sehr richtig
Neben der Jnternationalität der Aufgabe liegt je beſonders

die Aufgabe London gegenüber vor Das deutſche Volk ſchickt ſeine
Leute vor den Feind ſolange ſie dort er mußdie deutſche
Heimar geſchloſſen bleiben ir warnen vor allem
und da unterſtreiche ich das was ich heute in der deutſchen Preſſe

habe vor Unbedachtheiten politiſcherbenteuercri wie ſie noch von mancher Seite geplant werden Dieſ Abenteuer wird ſich kiine Regierung gefallen laſſen

Jch werde das Meine tun jeden Verſuch unnachſichtlich nieder
zuſchlagen

Deutſcher Reichstag
Sitzung vom 24 Februar

Gemäß dem Antrag des Geſchäftsordnungsausſchuſſes ver
ſagt das Haus die Genehmigung zur Einleitung eines Straf
verfahrens gegen den ſozialdemokrati,chen Abgeordnetey
Hörſing wegen Beleidigzung

Das Haus jetzt dann vie
Beratung des Haushalts des Reichsarbeitsminiſteriums

fort
Abg Leopold deutſchnat hält die Schaffung von Arbeits

gelegenheit fur die we,entlichſte Aufgabe Und bedauert daß der
Winiſer geſtern um dies Problem herumgegangen ſei Bedauer
lich vleibt die Entſchließung der Arbeiter im Ruhrrevier ſich
nunmehr unter dem Vruck der Ententejorderungen der Verlänge
rung des Ueber aichtenab ommens zu entziehen Wir können
die Mehrförderung nicht entbehren wenn nicht alles zuſammen
brechen ſoll Die Erhöhung der Arbeitsloſenunterſtützung können
wir nicht vewilligen denn wir wollen den Arbeiter wieder zur
Arbeit erziehen Deshalb ſind wir jür jede Art der produktiven
Erwerbslojenfürſorge namentlich für die Kultivierung der Oed
ländereien Arbeiter die alle Augenblicke ihre Stellung wech
ſein müſſen in irgendeiner Weiſe geſetzlich daran ge
hindert werden Vas neue Arbeitsvermittlungsge,etz muß
auch die ſtetige geichmäß ge Forlentwicklung der Arbeit garan
tier n Eine Erhöhung der Löh e wie ſie geſtern der Miniſter
angedeutet hat iſt für die Jndaſtrie einfach unmöglich Die
Vertreter der Arbeitnehmer müſſen im Miniſterium einen Aus
ſchuß bilden der ſich über den Stand der Lohnfrage vom großen
Geſichtspun t der Allgemeinheit aus informieren muß und nicht
immer bloß die betreffenden Einzelſracgen für ſich allein be
handelt Die Schlichtungsordnung muß ſo ausgeſtaltet werden
daß Vorfälle wie der Berliner oder der Mansfelder wilde Elek
trigitälsſireit unmöglich werden Leute die ſolche Strei s mit
maghen müſſen beſtraft werden Betriebsräte die ihre
Pilicht nicht tun dürfen nicht wiedergewählt werden Rur die
Einſicht in die gemeinnützigen Notwendigkeiten dürfen ſpäter
maßgebend ſein

Abg André Ztr Die zwei Millionen Toten die dref
Millionen Kri gsbe chädigten ſind der Grund des Rückganges
unſerer Arbeits eiſtungen dazu die Gebietsverluſte in Oſt und
Weſt und in den Kolonien Bei uns oründet ſich die Wirtſchafts
kriſe auf den Kohlenmangel und das Fehlen der
Rohſtoffe im Auslande auf die Verſtopfung des Marktes
durch Ueberſchu t Leider ſind die Grundlagen für hie Lohn
tarife noch nicht einwandfrei überall feſtgeſtellt Der Mangel
liegt daran daß die Qualitätsarbeit nicht eutfpre
chend gewürdigt wird Daß die Bergarbeiter kür ihren
ſchweren Veruf die beſte Bezahlung von allen Arbeitern ver
dienen iſt unſere Ueberzeugung Bei der Schlichtung von Lohn
ſtreitigkeiten hat das Miniſterium bisher eine glückliche Hand
gehabt Wir begrüßen den neuen Entwurf der Schlichtungsord
nung als ein Jnſtrument des ſozialen Friedens Die produkt ve
Erwerbslo enfürſorge ſoll teine Prämie für Arbeitsunluft ſein
ſondern Mittel und Wege zur Neubeſchafſung von Arbeitsgelegen
heiten eventuell unter Wechſel des Verufes geben Die Enwverbs
loſen müſſen aus den Städten auf das Land gebracht werden
wollen ſie das nicht muß die Unterſtützung einfach aufhören Bei
dem geplanten Reichs arbeitsnachweis dürfen nur die
beſten Kräfte in den Dienſt des Nachweiſes geſtellt werden Die
Freizügigleit der Arbeiterſchaft kann nunmehr wiederhergeſtellt
werden Andererſeits muß die Abwanderung vom Lande
verhindert und eine entſprechende Rückwanderung veranlaßt
werden Die Förderung der Bautätigkeit wird un,ere wärmſte
Unterſtützung finden Wenn es aber nicht gelingt die private
Bautätigkeit zu heben werden zahlreiche Exiſten en des Mittel
ſtandes untergehen müſſen Notwendig iſt die Vereinigung der
Angeſtellten mit der Reichsverſicherung

Akg Dr Moldenhauer D Vrt Neben der Fürſorge des
Staates können wir die private Fürſorce des einzelnen und der
Kirche nicht entbehren Der ſozialiſtiſchen Forderung auf Umge
ſtallung der ſozialen Verſicherung können wir nicht zuſtimmenWir wollen an dem Grundſatz feſthaiten daß die Verſicherten
ſelbſt gemeinſam mit den Arbeitgebern die Mittel aufbringen
Wir ſehen hierbei nicht das Heil in der ſtraffen Zentraliſieryng
Wir begrüßen die geplante Aenderung der Drittelungs
grenze in der Unfallverſicherung Die Arbeitgeber
haben das größte Jntereſſe an der Verminderung der Betriebs
unfälle Die Neuordnung des Heilverfahrens muß beſchleunigt
werden Dem Miniſter ſtimmen wir darin zu daß die Arbeits
lo enfürſorge mit der Zeit durch eine Arbeitsloſenverſicherung ab
gelöſt werden muß Bei der Reform des Arbeitsnachweiſes iſt
es nicht anhängig Arbeitsvermittlung durch Zeitungsanzeigen
einfach zu verbieten Die Wohnungsnot kann nur überwunden
werden wenn wir auch auf dieſem Gebiet freien Bewirt
ſchaftung kommen Die Tarifverträge können dem jozialen Frie
den nur dienen wenn ſie abgeſchloſſen werden als
jetzt und wenn ſich vor allem beide Teile binden und die wilden
Streits auihören Das Streikrecht muß ſeine Grenzen finden ba
lebenswichtigen Betrieben

Abg Simon Franlen Unabh Die Not der Sozial
rentner ſchreit nach Abhilfe Die Wohnungsnot muß ſchleu
nigſt gelindert werden Die Deutſchnationalen bekämpfen jetzt
den Achtſtundentag und der Reichswirtſchaftsminiſter macht auch
ſchon Andeutungen die,er Arxt ieſe Pläne ſind um ſo unge
beuerlicher als eine Verlängerung der Arbeitszeit unbedingt eine
große Vermehrung der ſchon ſo ſehr großen Zahl der Arbeitslo en
erzeugen müßte Eine Arbeitsloſenverſicherung lehnen wir
grundſätzlich ab Wir verlangen in einer Entſchließung daß den
Arbeitern und Angeſtellten das Recht auf Urlaub und Fortbezug
der Entlohnung gewährt wird Wir verlangen grund ätzlich Be
eitigung der Heimarbeit Meine Fraktion lehnt das Miets
teuerge etiz ab weil es die minderbemittelte Bevölkerung ſtärker

belegt als die übrige und weil es die Sozialiſierung des Woh
nunbe n ejens völlig verrammelt

Abg S x Panx Ppt Das größte Problem derGegenwust iſt die Beſchaffung von Arbeitsgelegenheiten für die
eitsloſen vnd von Wohnungen für die Wohnungsloſen Des

alb iſt die Ausdehnung der Erwerbsloſenfürſorge eine Kardinal
rxag Die Forderung der Waſſerbauten und vor allem der

Kanalvläne verdient unter die en Umſtänden vor allem Be

un e gende S ne e rnh prengen n en Zenötigt werden dies zu unterlaſſen Nebenden nellen lind aber auch viele Gewerbetreibende in Arbeits
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abgeſehen vom Regen dem Pflanzenwuchs günſtig ſind kam
eine Veſned ung und Debauung der Gebiete ſchnell erforgen vor

Am vergangenen Mittwoch abend hielt Herr Prof Dr Golf
Leinzig im Aubitorium maxrimum der Univerſität einen Vor
trag über Siedlung und Landwirtſchaft in Step
pengebieten und tropiſchen Hochländern

Die außerordentlich günſtige Entwicklung unſerer Kolonien
z fur iſt lerder jetzt gehemmt worden Der toloniale Gedanke hatte in

r ſein
feinen Fall vernachläſſigt werden

allen Kreiſen der Bevölkerung Wurzel gefaßt Er darf jetzt auf
Jmmer wieder muß auf den

Wiedergewinn der verlorengegangenen Kolonialgebiete hinge
arbeitet werden Als Auswanderungsgebiete kommen heute be
onders ſolche mit einer relativ niedrigen Kulturſtufe und weniger
ichtbevölterter Gebiete in Frage in erſter Linie die ſubtropiſchen

Ste pengebiete und die tropiſchen Hochländer Jn größerer Höhen
lage nähert ſich hier das Klima dem jubtropiſchen Als wichtigſte
Steppengebete der Erde ſind zu nennen der größte Teil des Süd
weſtens der Vereinigten Staaten Mexiko das nördliche Chile
Palagonien ein großer Teil Braſiliens Südweſtafrica Nord
afrita Kleinaſien bis nach Turkeſran hinüber Das Klima iſt
hier überall warm ſonnig rrocken daher für Beſiedlung jür weiße
Bevölkerung geeignet Für Ackerbau boten die Steppengebiete
nicht alle Bedingungen Trotzdem haben die Bewohner den Boden

Die Kultur iſt von den Steppengebieten aus
Der Boden der trockenen Steppengebiete iſt nahrhafter

Da die klimatiſchen Fartoren

ausgeſetzt daß der fehlende Regen durch künſtliche Bewäſſerung

erſetzt wird e Hinjenen Gebieten 1 Weidewirt aft 2 Aderbau ohne tünſtliche Be
Wir unterſcheiden in lano wirtſchaftlicher Hinſicht in

wäſſerung und 3 Acerbau mit künſtlicher Vewäſſerung Viele
Geviete die isher nur Weidewirt chaft ausübten werden jetzt
mehr und mehr dem Ackerbau nutzbar gemacht In den trockenen
Geb eten berrſcht die Schaſzucht und Rindvpiehzucht vor Die
Ste penviehzucht liegt meiſt in den Händen der Großgrundbeſitzer

In Afrika werden beſonders das Watuſſirind und das Zebu ge
züchtet Frühzeitig begann man neben der Weidewirtſchaft den
Ackerbau Zumeiſt führten Großbetriebe den Ackerbau extenſiv
durch Die Erxträge ſind zwar niedrig reichen aber vollkommen
aus Die Anſiedlung ileiner Ackerkauer erfolgt in verſchiedener
Weiſe Vielfach beſtehen Heimnſtättengeſetze Am günſtigſten iſt
für den minderbemittelten Koloniſten die Pachtung Jn der
Regel verpachtet der Großgrundbeſitzer an Koloniſten nur auf die
Dauer von vier Jahren Jm vierten Jahre wird Luzerne unter
das Getreide ge,ät und das Land dem Großgrundbeſitzer zurück
gegeben Die Luzerne iſt die wichtigſte Kulturpflanze der Step
penländer Leider hat die kurzfriſtige Verpachtung den Nachteil
daß Mibernten oſt nicht wieder in der kurzen Zeit durch gute
Ernten ausgeglichen werden

Viele ehemals weite Steppengebiete ſind mit Hilfe von Be
wäſſerung in prächtige Landſchaften umgewandelt worden Die
Vewäſſerungstechnik hat ſich weithin vervollkommnet Begründer

x der Bewäſſerungsanlagen in Nordamerika ſind die Mormonen
die ſichſich dem

nodernen
ich wird

t Rec

1847 am Großen Salzſee niederließen Die nordameri
taniſche Bewäſſerungswirtſchaft iſt vorbildlich für alle anderen
Steppengebiete geblieben

Zum Schuß behandelte Redner die Methoden der Bewäſſe
rung die Waſſerbeſchaffung die Waſſerleitung und die Verwer
tung des Waſſers in den Trockengebieten

Die größte Rentabilität wird erreicht durch Vereinigung von
Ackerbau und Viehzucht

Eine große Anzahl prächtiger Lichtbilder begleitete die Aus
führungen des Redners die von den zahlreich er chienenen Zu
härern mit großem Beifall aufgenommen wurden Fr Soch

Kriegerverband des Saal und Stadtkreiſes Halle Die dem
Kriegerverband des Saal und Stadtkreiſes Halle
Vere ne werden hierdurch auf die am 26 Februar nachmittags
3 Uhr im Apollotheater ſtattfindende öffentliche Proteſtver
ſammlung gegen die neuen Wahnſinnsforderungen der Entente
aufmerkſam gewacht und gebeten ſich an dieſer Verſammſung
recht zahlreich zu beteiligen Karten zu 1 Mark bei Tauſch
Groſſe und in der Lippert chen Buchhandlung

Gecße Montonwachs Diebſtähle Zu unſerer neulichen Mit
teilung aus Teuchern wird uns noch folgendes geſchrieben Der
Rührſgskeit der Leipziger Kriminalpolizei iſt es gelungen den
Diebſtahl mehrerer Ladungen Rohmontanwachs die nach Leipzig
verſchoben worden ſind zu ermitteln Die Ware ſtammt von
dem in Wer ſchen bei Zeitz gelegenen Werke der Schlickum Werke
Aktiençeſellſchaft in Hamburg Ver Urheber des Diebſtahls iſt
dor auf dem Werke dieſer Firma angeſtellt geweſene Buchhalter
Otto Buſch aus Teuchern Dieſer ſowohl als auch ſeine Leipziger
Abnehmer ſind in Haft genommen worden Die Ware iſt zu
Schleuderrrei n nach allen Gegenden Deutſchlands verſchoben
worden ſo daß ſich für manchen der Empfänger noch recht unan
genehme Folgen ergeben dürften

Provinzial Lachrichten
Schkeuditz 24 Februar Auf die zweite Aus

ſchreibung um die hieſige Bürgermeiſter
ſt e l l e haben ſich noch etwa 70 Bewerber gemeldet Die
Wahlvorbereitungskommiſſion empfiehlt die Herren Bürger
meiſter Lacner Neufalz a Fink Gollnow und Patſchke
BerlinEichwalde zur engeren I

Alsleben 24 Februar Ankauf der Schiff
brücke Nachdem der Mansfelder Seerreis eine Beteili
gung an der Brücke abgelehnt hat haben der Saalkreis und
die Gemeinde Mucrena gemeinſchaftlich die Brücke durch
Kauf übernommen

Magdeburg 24 Febr Hochſtapler Der hier
verhaftete Pripatdetektiv Willi ein Hochſtapler gefährlichſter Art zu ſ in Er hatte im Dezember
v Js im Ho el Rordiſcher Hof in Berlin einer Dame aus
Breslau Schmuckſcchen im Wert von 40 000 Mark geſtohlen
Er hat ſo in Berlin als Börſen vertreter Heinz Belker auch
als Oberleutnant und Hauptmann Horſt Becker ausgegeben
und Diebſtähle rerübt

n Weißenfels 24 Febr e u en Die Stadtverordneten bewilligten 520 000 Mk für den Umbau der
alten Gasanſtalt zu einem Verwaltungsgebäude und ſtimm
ten dem Magiſtratsantrage auf Herausgabe eines eigenen
ſtädtiſchen Amtsblattes zu Es ſoll die Errichtung
ſtädtiſcher Lebensmittel Verkaufsſtellen in
Erwägung gezogen werden als Antwort en daß die
Mitglieder der Kleinhandels Einkaufsgenoſſ nſchaft den
Weilrerperkauf ſtädtiſcher Marmelade verweigerten Weiter
wurde der Ankauf von vorläuſig 5000 Zentnern Kartoffeln
beſchloſſen da der ſtädtische Kartoſfelbeſtand zu Ende iſt

Sei 24 Februar Gemeinbverat von
Greiz der von der Gebietsregierung Reuß aufgelöſt worden
war hat in einer außerordentlichen Sißuns gegen dieſe Auf
löſung proteſticrt und zwar mit allen bürgerlichen Stimmen

gegen die Stimmen der Sozialdemokraten Der Gemeinde

rat wird ſich demnächſt beſchwerdeführend an den Staatsrat
von Thüringen wenden und letzten Endes an das Oberver
waltungsgericht Die Aujlöſung erfolgte wegen der Einge
meindung zweier Ortſchaften in Greiz durch die ſich die Ein
wohnerſchaft um ein Drittel vergrößert

Gotha 22 Febr Abgelehnte Verſtadtlichung
Der Stadtrat hatte beſchloſſen die Jnſtandſetzung und Pflege von
Grabſtätten auf Friedhof V der Stadtgärtnerei zu übertragen
Auch ſollte die Ausſchmückung bei Beſtattungsfeiern in ſtädtiſche
Regie genommen werden Dagegen haben nun die Kunſt und
Handelsgärtner Einſpruch erhoben weil ſie ſich durch ſolche Maß
nahmen geſchädigt fühlen Sie wollen aber dem Stadtrat zehn
Prozent der Einnahme für Aus chmüdungen bei Beſtattungsfe ern
zahlen Der Stadtrat nahm das Angebot an

Dresden 24 Febr Eine große keramiſche
Ausſtellun g ſoll 1922 in Dresden abgehalten werden

Vermiſchtes
Landgewinnung An der Elbmündung zwiſchen dem Hafen

Neufeld und dem Kaiſer Wilhelmstoog ſoll durch Eindeichung
des großen Vorlandes ein neuer Koog gewonnen werden der nach
Anlage eines 5,4 Kilometer langen Deiches 600 Hektar umfaſſen
würde Wenn es nicht darauf ankäme Arbeit zu ſchaffen könnten
die rieſigen Koſten den Plan zum Scheitern bringen Der Deich
bau wird veran ſchlagt auf 13,8 der Erwerb uneingedeichten Lan
des auf 3 Millionen Ein Hektar Landes kommt mindeſtens auf
25 000 Mark vorausſichtlich noch höher

Sehr ge d mackvoll Der Touringklub von Frankreich hat
die Abſicht für die Beſucher der franzöſiſchen Schlachtfelder die
Frontlinie zu marlieren auf der die deutſche Offenſive im Som
mer 1918 zum Stillſtand gelangte Die Markſteine ſollen die
Jn ſchrift trauen Hier wurde der Anſturm der Barbaren auf
gehalten Die linksrerublikaniſche Aire Nouvelle iſt bisher
das einzige franzöſiſche Blatt das gegen die Abſicht des Touring
klubs Widerſpruch erhebt

Großfeuer im Antwerpener Hafen Jn den Holzlagern im
Hafen von Antwerpen iſt ein Großfeuer entſtanden Sämtliche
Schuppen im Umfang von 5000 Quadratmeter ſind niederge
brannt Die Feuerwehr und die Soldaten konnten den Brand
nicht löſchen das einzige was ſie tun konnten war der Schutz
der danebenliegenden Scheunen Der Schaden wird auf funf
bis ſieben Millionen Franken geſchätzt

Den eigenen Vater ermordet Jn St Georgen bei Linz
wurde der 71jährige Wirtſchaftsbeſitzer Franz Welfingen von ſeiner Frau und ſeinem Sohn in beſtialiſcher Weiſe ermordet Die
beiden erſchlugen Welfingen mit einer Hacke und hieben ihm
dann den Kopf ab den ſie in einen Steinbruch warfen Das
Motivp zur Tat war daß Welfingen ſein Anweſen ſeinem Sohne
nicht zukommen laſſen wollte

Beſondere Qualifikation Jn einem badiſchen Blatte fand
ſich vor einiger Zeit das folgende Jnſerat Zahntechniker
lehrling Ein jüngerer Friſeurgehilfe welcher Luſt hat die
Zahntechnik gründlich zu erlernen kann unter günſtigen Be
dingungen ſofort eintreten Muſikfreund bevorzugt

Sport der Saale Feitung
Favorit gegen Preußen

Am kommenden Sonntag treffen ſich die beiden jüngſten
Halleſchen Liga Mannſchaften um 1055 Uhr vormittags auf dem
Faporitplatz und zwar in dem Kampfe um das Ende der Tabelle
Favorit hat bekanntlich 7 und Preußen 6 Punkte Siegt Favorit
ſo iſt die Klippe überwunden während umgekehrt Preußen aus
der Patſche iſt und Favorit mit Weißenjels welche auch auf 7
Punkten ſtehen ein Entſcheidungsſpiel austragen muß Einer
Mannſchaft den Sieg zuzuſprechen wäre verſehlt denn beideMann chaſten haben mitunter ganz beachtenswerte Leiſtungen ge

zeigt und iſt derjenigen Mannſchaft der Sieg zu gönnen welche
Sonntag am beſten kämrft Preußen hat ſich in den letzten Sonn
tagen gut verbeſſert während wan bei Favorit immer mit einem
S rechn n mußte
Erſatz ſpielte Sehr viele Verbandsſpiele gingen nur knapp ver
loren z B Wacker 1 V f L M 3 u 4 98 1 Naum
burg 3 mit etwas mehr Glück hätte die Punktzahl ganz anders
lauten können Aber von all dieſen Sachen abzuſehen liegt der
Grund tiefer und zwar fehlte der Mann,chaft von jeher der rich
tige Geiſt Sportsmann ſein heißt Charakter ſein kam nicht
in Anwendung und die großen Kanonen der Mannſchaft ver
ſtanden es nicht ihr das beizubringen was ihr fehlte Noch viel
mehr ſie drehten der Mannſchaft ohne jeden Grund den Rücken
und folgten den Wünſchen anderer Vereine Fav LigaReſerre

98 LigaReſerve 3 Uhr 98er Platz Fav IV Wacker IV 3 Uhr
Fav Platz 7 Jugend Boruſſia Jugend I 1 Uhr
Platz Fav Jugend II Hoh Jugend II 2410 Uhr in Mer eburg Fap Knaben V f L M Knaben I 9 Uhr in Merſe
burg Fav Knaben III Pr Knaben II 410 Uhr Fav PlatzTrefipuntt der Jugend und Schüler 728 Uhr Hauptbahnhof

7

Der Svortverein 98 Halle hat für das Frühjahr bisher
folgende Spiele abgeſchloſſen 28 März 2 Oſterfeiertag gegen
Turnverein 1848 Nürnberg in Halle 10 April gegen Sport
freunde Leipzig in Halle 1 Mai gegen Union Hamburg in Ham
burg 8 Mai gegen V j B Pankow in Halle 16 Mai 2 Pfingſt
feiertag gegen Union Hamburg in Halle 29 Mai gegen Viktoria
96 Magdeburg in MaLdeburg 19 Juni gegen Sportverein Wies
baden in Wiesbaden 26 Juni gegen Männer Turnverein Mün
chen in München Das Spiel gegen die Schweizer Mann
ſchaft das am Karfreitag ſtattfinden ſollte iſt von ſeiten der
Gäſte wieder abgeſagt worden

7

Der Verein für Leibesübungen Holle 96 wird während der
Oſterwoche mit ſeiner Liga Mannſchaft in Weſtdeut,chland weilen
Sie wird in Düſſeldorf Franiſurt und Kaſſel ſpielen

v

Ein Städteſriel Halle Breslau findet am Himmelsfahrtstage
den 5 Mai in Halle ſtatt Vorher wird ebenfalls in Halle ein
Städtewettkampf mit Franlfurt ſtattfinden Jn Ausſicht hierfür
ſind der 10 oder 24 April genommen

b

Die Kanterarbeit hat am Montag morgen von faſt allen
Hoppegartener Trainern auf der Adonisbahn der Bollensdorfer
und Reuenhagener Bahn inſolge der milden Witterung auf
genommen werden können

Telegrarxh ſcher Wetterbericht vom 24 Februar abends

Die Schneelage iſt durch die ſtarke Sonnenbeſtrahlung zu
rückgegangen ſo daß im Oberharze zwiſchen Brocken und Bruch
berg nur noch etwa 40 Zmntr Schnee liegt Die Schibahn iſt ſtark
verharſa,t Schlittenbahnen ſind noch benutzbar ebenſo die

Rodelbahnen Letztere ſind allerdings vielfach vereiſt Es derrſcht
herr iches Winterwetter mittags ſind bis zu 15 Grad Wärme
Braunlage Tagsüber bis Plus 10 moigens und abends
bis Minus 5 Grao herrliches Winterwetter Die Norddeutſche Rodelmeiſterſchaft am Sonntag den

beſonders wenn die Mannſchaft mit

Straßenbahnerſtreik im

handel Gewerbe und verkehr
KNus dem Ruhrkohlengebiet

Ueber den Stand der Nebenproduktengewinnung im Jannar
1921 wird uns berichtet

Die Herſtellung von ſchwefelſaurem Ammoniak hat ſich aus
den Kokereien des hieſigen Bezirls in den Monaten September
bis einſchlieclich Dezember 1920 in ruhiger und gleichmähiger
Weiſe vollzogen Die Herſteung von Ammoniakwaſſer konnte
faſt vollſtändig eingeſtellt werden weil Schwefelſäure genügend
zur Verfügung ſtand Jnſolgedeſſen hat die Erzeugung an
jdweſelaurem Ammoniak in dieſen Monaten eine nicht unweſent
liche Zunahme zu verzeichnen Wenngleich die Hauptbedarfszeit
für dieſes Stickſioffdüngemittel erſt im Frühjahr ein,etzt ſo war
der Abſatz doch beſriedigend ſodaß Lagerbeſtände von irgend
welcher Vedeutung auf den einze nen Zechen nicht vorhanden
waren Die Höchſipreije haben eine Aenderung nicht erfahren

Auch beim Benzol liegen die Herſtellungs und Abſatz
verhältniſſe auf den hieſigen Kokereien ähnlich wie beim ſchwefel
ſauren Ammoniak Die Erzeugung hat eine kleine wenn auch
nicht erhebliche Erhöhung im Vergleich zu den Vormonaten er
fahren Der Bedarf konnte aber entfernt nicht gedeckt werden
und die Nachjrage bleibt anhaltend ſehr ſtark weil die Höchſt
preiſe die eine Aenderung in den Berichtsmonaten nicht erfahren
haben ſich erheb ich unter dem Marktpreiſe für Benzin bewegen

Jm lau jenen Monat müſſen die auf Grund des Friedens
vertrages von Deutſchland übernommenen Lieferungen von Ben
zol nach Frankreich au genommen und hierdurch dem deutſchen
Wirtſchaftsleben beträchtliche Mengen Benzol entzogen werden
ſo daß eine erhebliche Verminderung der bisherigen Zuteilung
nicht zu umgehen iſt und alle Gewerbezweige für die das Benzol
nicht einen lebenswichtigen Rohſtoff bedeutet ſtärker als bisher
ſich der Verſorgung ihrer Betriebe mit Benzin zuwenden müſſen

Die Ab uhr des Teers und der Teererzeugniſſe wurde durch
die Stockung auf der Eiſenbahn außerordentlich erſchwert
Während Benzol und Ammoniak teils infolge lebhafter Nach
jrage teils infolge der Bewirtſchaftung durch das Reich ihre
Preiſe halten ſinkt der Erlös für Teer und Teererzeugniſſe ganz
beträchtlich Heute ſchon iſt ein geldlicher Ausfall von 400 bis
500 Mark die Tonne s den Durchſchnitt des letzten Halbijahres
1920 zu verzeichnen uf den Monat gerechnet ergibt ſich für
die Stein ohlenzechen ein monatlicher Ausfall von rund 26 bis
J le lionen Mark oder etwa 10 Mark auf die Tonne verkokter

ohle

Herabſetzung der engliſchen Bankrate in Sicht Jn Londoner
Finanzkreiſen nimmt man an daß die Bank von e ihren
Zinsfuß der Mitte April v J von 6 auf 7 Proz erhöht wurde
herab etzen wird

Gummiwerle Elbe in Pieſteritz bei Wiltenberg Die Ver
waltung ſchlägt eine Dividende von 10 Proz wie i vor Die
Preiſe für Gummibarren ſind wie wir hören immer noch ſehr hoch

Krupp in Chile Die Friedr Krupp Akt Geſ hat von der
chileniſchen Regierung die Erlaubnis erhalten in Chile Grund
und Boden zu erwerben um dort Fabriken zu errichten in denen
zahlreiche deutſche Arbeiter Beſchäftigung finden würden

Norddeutſche Grund Credit Vank in Weimar Der Aufſichts
rat beſchloß der zum 23 März einzuberufenden Generalverſamm
lung die Verteilung einer Dividende von 6 Proz wie i vor
zuſchlagen

Konkurs wurde ersffnet über die Werkzeug und Metall
warenfabrik Prager Probſt in Dresden Die Gläubiger ver
ſuchen einen Zwangsvergleich herbeizuführen um größere Ver
luſte zu vermeiden Es handelt ſich um Paſſiven von rund
3 Mill Mk

Wagengeſtellung Auf den Stationen des Direktions
bezirks Halle Saale den Stationen der Lauſitzer Zſchirkau
Finſterwalder und DeſſauWörlitzer Bahn ſind am 23 Februar
ur Verladung von Braunkohlen Braunkohlen Briketts Naßoreßſeinen und Braunkohlenkoks geſtellt 6762 Wagen nicht geſtellt

19 Wagen zu je 10 To Ladegewicht

Leipziger Eftektenkurse
Leiprig den 24 Februar 1920

Chemnitzer Bankverein 200,00 Menstelder Kuxe 4560
Leir z ger Hypoth Bank 180,00Oelsnitzer Kure 900,00
Mitteld Privatbank 200,50 Pitiler Leipzig 450 00Cröliwitzer Papierfabk 580 00BPrehlitzer Stamm Rkt S
Glauziger Zuckerlabk 648,00 Priorit Akt 2000 00
Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 199 00bahn s 00 e Vorzugs Akt 114 ,00Hallesche Zuckerreff 321 00Rositzer Zuckerraff 854 00

Zemen ifabk 164,00Rudelsbur ger Zementfabk
Hugo Schneider Paunsd 344,50 Sachsenwerk 322,00
Körbisd Zuckerfabk 7650,00 Sondermann u Stier 214 ,00
Leipziger Kammgern Stöhr u Co 519 00spinnerei 418 00 Zimmermann Halle 213 50
Leipziger Malzfabrik 210,00 Zimmermann Chemnitz 279 00

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Das Ende des Straßenbahnerſtreſks im Ruhrrevier
DA Bochum 24 Febr Eig Drahtnachricht Der

nduſtriegebiet iſt ſeit heute früh
als brendet anzuſehen achdem giſtern nachmittag ſchon
einige Bahnen in einzelnen Städten wieder den Betriehb
aufgenommen haben fahren ſeit heute früh faſt alle
Straßenbahnen des geſamten r wieder Die
Str ikenden hatten in geſtern ſtattgehabten Verſamm
lungen mit den Vereinbarun,en die in den Verhandlungenunter Vorſitz des Reichskommiſſars Mehlich getroſjen

worden waren einverſtanden erklärt

Dos unzurriedene Jtalien
Rom 24 Febr et Drahtnachricht Die Vereinigen Kammerausſchüſſe ſie Finanzen und Auswärtiges

vereinbarten eine Note als Grundlage für die bevorſtehende
London r Diskuſſion über Verhandlungen mit Deutſchland
Nach der Tribuna beklagt die Note zunächſt den r
nur zehnprozentigen Ankeil Jtaliens an den deutſchen
Zahlungen der wenigſtens 23 Proz betragen p Bel
Wir und Serbien ſeien en r reichlich bedache

ie Note verlangt weiter Anteil für Jtalien an dem
Staais und Privateigentum in den deutſchen Kolonien
Handelsfreiheit darin ſowie Neuberatung des Mandats

roblems Die Note betont daß ein 12prozentiger Auf
chlag auf den Export nicht den italieniſchen Intereſſen

ent preche weil der deutſche Export den italieniſchen Handel
nich Wodige ſondern nur ergägze Endlich wünſcht die

h ckgabe der nach England verbrachten Gold
eſtä

27 Februar wird beſtimmt argehalten werd
den Vahnlänge auf 1900 Meter verküezt Der Beginn iſt auf Verantwor lich j d volie Teil Guſtav Jacob Margellg
nachmittags 3 Ubr verſa,oben Peneckenſtein Elend für den voltswirtſchaft ichen und den örtlichen Zeil ſowie ſür

t Hubertus Bei tagsüber Srulae warmen Wetter Provinzialnachrichten Eugen Brinikmann für Feuilleton
üdwind nachts Froſt littenbahnen brauchbar Unterhaltungsbeilage Martinseuchtwanger VermiſchtesRauhiroſt Jn Thüringen im Erz und Rieſen Gericht uſw Dr Karl Baert fü Svort Eurt Graf für

virge ſind die Schneeverhältniſſe unverändert d d nichteße onders gut für irgendeinen Winterſport Mit
rechnen ſeinSchneefällen dürfte zurzeit nicht zu r d v

c Anzeigenteil SaaleZeitung G m
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Beriner Fondsberse vom 24 Februar
An der heutigen Börse fehlte der Spekulation wiederum jeg

liche Anregung so daß die Umsätzeinengen Grenzen
blieben as eigentliche Geschäft konzentrierte sich auf die
oberschleeischen Montanwerte und die Kolonialpapiere Die Ten
denz an den übrigen Märkten kennzeichnete sich als vorwie
zend behanptet Auch om Devisenmarkt waren bei belestigtor
Haltung die Umsätze nur gering Dollarnoten wurden im Frei
verkehr mit 61 612 umgreséetzt

Am Montavaktienmarkt wirkte die nunmebr erfolgte Beo
gung des oberschlesieehen Abstimmungemodus auf die obersechlesi

eben Werte weiter anregend dio sämt ich höher wurden wenn auch
e Kurserhöhungen nicht über 10 pCt hinausgingen Von westlichen
Papieren setzten Hoesch ihre Kurssteigerung 20 fort da weitere
Interessenräunfe vorgenommen wurden Auah Rombacher Mannes
mannröhren und Phönix waren befestigt während Buderus Lothringer
Hütten und Rheinstahl unbedeutend abgeschwächt waren Von sonsti
gen Industriepavſeren waren vor allem Rheinmeta l gesucht

Am Schiftfahrts aktlenmerkt wurden nur geringe Umsätze goe
tätigt bei weichendem Kursnivesau allein Argo zogen auf gröbere Inter
eseenkäufe hin beträehtlich an 1180 65

EFrekrtrowerte nicht emteltlich doch gleichfeie vorwlegend ab
geschwäacht

Unter den chemischen Papieren waren Goldschmidt ernent ge
fragt während die Werte des Anilinkonzerns durchweg bis zu 4 pCt
niedriger bewertet wurden

Am Markt der Potroleumwerte konnten Deutsche Petroleum
leicht anziehen junge Aktien 750 alte 780 Deutsche Erdöl dagegen
eine Kleinigkeit echwächer 925

Ein le bhafteree Geschäft entwlekelte sleh wie zehon oben er
wüähnt in Koloni al papforen auf Gerüchte über bevorstehende Eni
schädigungszahlungen des Reiches So Konnten Otaviwerte 20 daw
10 M anzichen und auch Neu Guinea Anteile ihren Kurs steigern Von
den im fre en Verkehr gehandelten Werten wurden Pomona mit 4150

300 Südseophospohat mit 1650 Sloman mit 1950 und Koloniab
antet le mit 7000 150 beträchtlich höher gehandelt Valntawerte im
Pinklang mit der Dev sendewegung gleichfalls anziehend besonders
Deutsch Uebersee Zertifikate und Schantung

Rentenmarkt nicht einhe tlich Unter den sogenannten Valuta
renten 45proz Mex Bewässerungeanleihe und die 5proz Mexikaner
gesucht und bis zu 15 pCt höher

Im weiteren Verlaufe machte sich eine leichte Abschwächung
bemerkbar Hohenlohes 270 nach 273 Oberbedarf 299 nach 302 Deut
sche Waffen 575 nach 581 Hirsch Kupfer 385 nach 387 dagegen

Denitsehb Australſer 371 aach 576 Harpener 442 nach 0 Golägchmi
797 nach 794

Aarknotie rungen Amsteräam 4,75 Zürich 90
Kosciuszko Noten welter narhgebenäd mit 7,175 angeboten 25

Kries Noten 18

Der Bau der oberhesstschen Veberlandzentrale
Der ob erhessiscehe Prorfuzlalladdtag bewilligte zuw
Bau der oberheeeischen Ueberlandzentrole 25,5 M I M Die Sesamt
kosten be aufen slch anf 60 MAin M Fernleitongen eind i ainer
Länge von 465 km vorgesebden

Hlldebrandsehe Münlenwerke G in Halle derufen auf den 19 März eine ao ein äie über eine Kapitadla
earhöhung beschließen soll t

Dänische Landmannsbank Dirideadenvorschlag ar
1920 wieder 12 pr

Hamburg 24 Februar Uber e Damen kontfektione
and Aodewarenfirma Karl Reattunde in Hamburg äie

mobroers Ladengeschafte unterhält ist KRorkurs erölfnet wo
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